
Förderverein der Kulturwerkstatt spendet 10.000 Euro
Kaufbeuren – Für Thomas Garmatsch, Leiter der Kulturwerkstatt in Kaufbeuren, war dies ein beson-
ders schöner Termin. Er durfte 10.000 Euro vom Förderverein der Kulturwerkstatt entgegennehmen.
„Das ist der Wahnsinn. Eine großartige Unterstützung“, freute sich der Gründer des Theaterhauses.
Der Förderverein, gegründet schon in den 1990er Jahren, hat es sich zum Ziel gesetzt, das Kinder- und
Jugendtheater nicht nur mit helfenden Händen, sondern auch auf finanziellem Wege zu unterstützen.
So wird etwa der Verkauf von Speisen und Getränken im Umfeld von Theaterproduktionen in der Kul-
turwerkstatt vom Förderverein unterstützt. Vorsitzende Manuela Wagner-Berger: „Wir freuen uns,
die wertvolle Kinder- und Jugendarbeit und die in dieser entstehenden Theaterproduktionen auch in
diesem Jahr mit 10.000 Euro unterstützen zu können.“ Das Foto zeigt Holger Jankovsky (Stadtjugen-
dring, v. li.), Gessica Finazzo und Manuela Wagner-Berger (Förderverein der Kulturwerkstatt) sowie
Thomas Garmatsch (Einrichtungsleiter Kulturwerkstatt). Text/Foto: Jonathan Posselt/Martina Quante
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Schafkopfmeister
steht fest

Stöttwang – 272 Kartenspieler ha-
bensich imJanuarzurAllgäuerSchaf-
kopfmeisterschaft eingefunden und
ihrKönnengezeigt.DieSiegerprämie
in Höhe von 500 Euro ergatterte sich
mit 57 Punkten Manfred Nerb (Kö-
sching), knappdahintermit55Punk-
ten landete Josef Holzhey (Buchloe)
und bekam dafür 250 Euro, den drit-
ten Platz belegte Alexander Eiche-
le mit 44 Punkten, dieser durfte sich
über 200 Euro Preisgeld freuen. Am
Abend nahmen stattliche 136 Spie-
leramSuperschafkopf teil.Diesenge-
wann mit unglaublichen 63 Punkten
derMünchnerThomasGebele (2.v.
re.), sein verdienter Lohn: 1000 Eu-
ro Siegerprämie. Mit 42 Punkten er-
reichte Werner Richthammer (re.)
ausNesselwangdenzweitenPlatzund
500 Euro. Mit einem Punkt weniger
und somit auf dem dritten Rang, er-
hielt Dominik Speer (li.) aus Germa-
ringen 250 Euro. Erster Vorsitzender
Dimi Emmanouil beglückwünschte
dazu. Text/Foto: Melanie Adlmann

Spende an die Kinderklinik
Kaufbeuren – Die Kinderklinik am Klinikum Kaufbeuren hat kürz-
lich von der Atlaslogiepraxis in Unterthingau, Ulrike Guggenmos
(2. v. li.), eine Spende in Höhe von 300 Euro erhalten. „Das Geld
wird unseren Kindern während des Krankenhausaufenthaltes zu
Gute kommen. Wir erweitern damit zweckgebunden die Spiele
des Spielzimmers, um den Kindern den Aufenthalt so kurzweilig
wie möglich zu gestalten“, so Chefarzt Dr. Markus Rauchenzau-
ner (li.), der die Spende im Beisein der stellvertretenden Stations-
leitung Elisabeth Mies und der Stationsleitung Gudrun Meirich
(re.) entgegennahm. Text/Foto: Kinderklinik KF

Wohlverdienter Ruhestand
Kaufbeuren – 28 Jahre arbeitete Renate Knopf (Mitte) in
der Geschäftsstelle der Kreishandwerkerschaft Kaufbeuren
unter anderem mit drei Kreishandwerksmeistern und ei-
ner großen Zahl von Obermeistern, Lehrlingswarten und
Prüfungsvorsitzenden zusammen. Die letzten vier Wochen
war sie noch für die neu fusionierte Kreishandwerkerschaft
Ostallgäu-Kaufbeuren tätig. Somit konnte sie vieles aus ih-
rem großen Erfahrungsschatz an ihre neuen Kolleginnen
Alexandra Scharpf (rechts) und Melanie Hager (links)
weitergeben. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde
sie nun im Beisein vieler Wegbegleiter in den Ruhestand
verabschiedet. Geschäftsstellenleiterin Birgit Wölfl (2. v.
re.) und Kreishandwerksmeister Robert Klauer (2. v. li.)
bedankten sich im Namen aller Innungen mit einem ge-
meinsamen Geschenk bei der „guten Seele“ des Hand-
werks für ihren großartigen Einsatz. Text/Foto: Klauer

Viele Nachwuchskicker
Obergünzburg – Zum diesjährigen Jubiläumsturnier des
Landmetzgerei Baur Cups hat die Abteilung Fußball des TSV
Ebersbach wieder zahlreiche Mannschaften aus dem Allgäu in
die Mehrzweckhalle eingeladen. Bereits zum fünften Mal wurde
das Hallenturnier bereits ausgetragen. In diesem Jahr kämpften
insgesamt 27 Mannschaften, von der G-Jugend bis zur D-Jugend,
um die bestmögliche Platzierung. Dabei konnten die zahlreichen
Zuschauer spannende aber vor allem faire Spiele sehen. Zudem
waren die Mannschaften meist auf einem ähnlichen Niveau, wo-
durch keine Langeweile aufkam. In den Pausen konnten sich die
Spieler aber auch die Zuschauer im TSV-Stüble mit Pizza, Kaffee,
Kuchen und natürlich Süßigkeiten stärken. Die Platzierungen:
D-Junioren: 1. TSV Ottobeuren, 2. FC Thalhofen II, 3. FC Thal-
hofen; E-Junioren: 1. SV Eggenthal, 2. FC Thalhofen, 3. TSV Frie-
senried; F- Junioren: 1. FC Thingau, 2. SG Ebersbach-Ronsberg,
3. TSV Ottobeuren; Bambinis: 1. FC Thalhofen, 2. FC Thingau,
3. SC Untrasried. Text/Foto: Tobias Mayr/Peter Roth
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